
Am Sonntag besichtigten wir die Sammlung von Petr Hoffmann. Um Punkt 9:00 
Uhr standen wir vor seiner Tür. Petr Hoffmann ist der Vorsitzender des Kakteen 
und Sukkulenten Clubs Rakovnik, der 1971 gegründet  wurde. Die Sammlung 
bestand überwiegend aus Sukkulenten und war sehenswert.  

Danach ging es zum Mittagessen 
und zurück nach Leipzig. Gegen 
16.45 Uhr kamen alle Teilnehmer 
erschöpft, aber wohlbehalten, am 
Hauptbahnhof wieder an. 
Ein herzliches Dankeschön gebührt 
an dieser Stelle Renate und Claus 
Schlimper. Ohne Ihre Aktivitäten, 
Beziehungen und Telefonate wäre 
diese schöne OG-Fahrt nicht mach-
bar gewesen. Nicht zu vergessen ist 
unser Vorsitzender Bernd Keller, 
der trotz merkwürdigem Hotelma-
nagement vor Ort stets ruhig und 
umsichtig blieb. Auch ihm gebührt 
ein herzliches Dankeschön für die 
Organisation des Buses und der 
Übernachtungen. 

Gert Rottstädt 
 

Die Bilder der besuchten Kakteenfreunde sind in der Reihenfolge des Besuchspro-
gramms eingefügt. 
 
 
  

 

Am 25. Juli 2016 feiert unser 
langjähriges, verdienstvolles 
Mitglied Dieter Baumann  
seinen 75. Geburtstag – dazu 
gratulieren wir ganz herzlich! 
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Ortsgruppenfahrt 2016 nach Tschechien 

 
Unsere diesjährige Fahrt fand vom Freitag, 24.06.2016 bis Sonntag, 26.06.2016 
statt. Ziel war es, 7 Sammlungen von Kakteenfreunden des „ Kakteen und Suk-
kulenten Clubs Rakovnik “ zu besichtigen. Wir starteten die Reise, 8:15 Uhr, mit 
dem Bus vom Hauptbahnhof. In diesem Jahr fuhren auch Mitglieder der Orts-
gruppen Osterfeld, Magdeburg und Bitterfeld mit, so waren wir 46 Teilnehmer. 
Die Fahrt führte uns von Leipzig über Borna, Chemnitz, Reitzenhain, Chomutov, 
Zatec, Knezeves nach Rakovnik. 
Rakovnik ist eine Bezirksstadt im Mittelböhmischen, ca. 50 km nordwestlich von 
Prag und ca. 200 km von 
Leipzig entfernt. Gegen 
11:30 Uhr erreichten wir un-
ser 1.Ziel, die Besichtigung 
der Sammlung Josef Galo in 
Knezeves ( 10 km vor Ra-
kovnik ). Das Thermometer 
zeigte bereits eine Tempera-
tur von 33° C im Schatten an. 
Die Sammlung ist über 40 
Jahre alt. Auf über 50 qm 



waren vor allem Mammilla-
rien, Astrophyten, Thelocac-
ten und Ariocarpen zu sehen. 
Herr Galo erklärte sich bereit, 
uns zu den noch folgenden 6 
Sammlungen persönlich zu 
begleiten. Eine super Geste 
und äußerst hilfreich beim 
Aufsuchen der avisierten 
Sammlungen. Nach dem Mit-
tagessen besuchten wir die 
Sammlung von Vaclav Hlava-
cek in Revnicov ( 15 km von 
Rakovnik ). Als wir um 15:00 
Uhr den Bus verließen, zeigte das Thermometer schon 37°C an !!!  
Wir hatten den Eindruck, dass das ganze Anwesen nur aus Kakteen und Sukku-
lenten bestand. Die Gewächshäuser auf dem ausgebauten Dach des Hauses und 

in der Hanglage des Geländes wa-
ren so aufgeheizt, dass wir es nur 
wenige Minuten darin aushalten 
konnten. Es war wegen der Hitze 
kaum zu ertragen, was bedauer-
lich war, da die präsentierte Ar-
tenvielfalt von Sukkulenten und 
Kakteen nicht zu übertreffen war. 
Am Samstag besuchten wir 4 
Sammlungen in Rakovnik. Pünkt-

lich um 8:30 Uhr begannen wir mit der 
Sammlung von Svatopluk Ryba. Die 
Sammlung, die vorwiegend aus Euphor-
bien bestand, ist fast 40 Jahre alt und be-
ansprucht eine Fläche von 50 qm. Vor dem 
Gewächshaus waren auch sehr schöne 
Agaven zu sehen. In nur wenigen Gehmi-
nuten erreichten wir, ca. 9:30 Uhr, die 
Sammlung von Zbynek Jirasek. Diese 
Sammlung war mit 35 Jahren auf 30 qm 

Fläche absolut sehens-
wert. Die Kakteen und 
Sukkulenten waren in 
einem Top-Zustand. Ge-
gen 11:00 Uhr nahmen 
wir im Zentrum von Ra-
kovnik am Hus-Platz un-
ser Mittagessen im „ 
RESTAURACE U CER-
NEHO ORLA “ ein. Auf 
dem Weg zum Bus pas-
sierten wir die Kirche St. 
Bartholomäus mit ih-
rem mittelalterlichen Glockenturm von 1516. Die nächste Sammlung von Mar-
tin Pour erreichten wir ca. 13:00 Uhr. Ein Glück, dass Herr Galo Ortskenntnis 
hatte und so als als Lotse fungieren konnte. Ob wir diese Sammlung in versteck-
ter Hanglage so schnell gefunden hätten?  
Diese Sammlung ist ca. 30 Jahre alt und auf 20 qm Fläche die bisher kleinste. Das 
Spezialgebiet heißt Ferocactus. Eine kleine, aber feine Sammlung. Die tollen 
Pflanzen werden uns im Gedächtnis bleiben. 
Unsere letzte Station an 
diesen Tag, die Samm-
lung von Jitka und Josef 
Hapovi, erreichten wir 
ca. 14:45 Uhr.  
Auf einem Garten-
grundstück, das als Wo-
chenend-Domizil ge-
nutzt wird, waren so-
wohl Freiland- als auch 
Gewächshauspflanzen 
zu sehen. Die Freiland-
bepflanzung war äu-
ßerst geschmackvoll und aufwendig gestaltet. Gartenteiche mit Seerosen und 
Fischen sowie Orchideen zierten den Weg zum Gewächshaus. Jitka Hapovi ist 
offensichtlich eine Hobbykünstlerin, die Keramik herstellt. Viele Gebilde, Sta-
tuen, Tiere und phantasievolle Töpfe und Schalen waren mit Sukkulenten liebe-
voll bepflanzt - einfach eine Augenweide! 


